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Spitzenqualität vom Imker auf dem D.I.B.-Glas 

 

In der Vergangenheit ist es immer wieder vorgekommen, dass die 

Lebensmittelüberwachung Marktproben genommen hat. Auf den Etiketten des 

Deutschen Imkerbundes haben wir noch die Wahlmöglichkeit, dass wir auf dem Etikett 

den Zusatzeindruck „Spitzenqualität vom Imker“ mit eindrucken lassen können. Es 

besteht auch die Möglichkeit diesen Hinweis nicht mit aufzunehmen. 

  

Gehen wir auf die Bestellseiten des Deutschen Imkerbundes, so erhalten wir nach 

dem Einloggen folgende Ansicht: 

  

 

  

Die Kontaktdaten müssen eingetragen werden und anschließend wird dieses mit 

„Weiter“ bestätigt: 

  

Wir bekommen die weitere Ansicht und hat folgende Wahlmöglichkeiten: 
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Hier können wir auswählen, ob wir den Hinweis „Spitzenqualität vom Imker / Imkerin“ 

eindrucken lassen möchten, oder ob andere Eindrucke verwendet werden sollen. 

  

Da die Lebensmittelüberwachung in der Vergangenheit die Spitzenqualität mit 

Premiumqualität gleichgesetzt hat, wurde sehr genau auf dem HMF-Gehalt und 

weitere Parameter geachtet.  

Uns wurde -sowohl von dem Imker / Imkerinnen als auch von den 

Überwachungsbehörden- berichtet, dass es hier Überschreitungen des HMF-Gehaltes 

gekommen ist.  

Laut den Vorgaben des D.I.B. darf der HMF-Gehalt bei max. 15mg/kg liegen. Steht 

auf dem Etikett der Hinweis „Spitzenqualität vom Imker“, so wird von der LMÜ sehr 

genau darauf geachtet, dass dieser Wert von 15mg/kg nicht überschritten wird.  

Falls dieses -und dieses ist leider in der Vergangenheit vorgekommen- der Fall sein 

sollte, so wird der Imker / die Imkerin benachrichtig und aufgefordert, diesen Mangel 

zu heilen.  

Hier gibt es unterschiedliche Ansätze, die verfolgt werden können. 

  

Es wurde uns berichtet, dass der Hinweis „Spitzenqualität vom Imker“ überklebt 

werden kann, oder die Gläser aus dem Markt genommen werden können und in 

andere Gläser mit anderen Etiketten (z.B. Neutralgläser) abgefüllt werden kann oder 
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die Gläser aus dem Handel genommen werden können und die Gläser dann nicht 

mehr dem Markt zur Verfügung gestellt werden. 

Hier ist der Imker in seiner Wahl frei. Diese Gläser mit diesem Hinweis dürfen so nicht 

mehr verkauft werden.  

  

Somit ist unsere Empfehlung, dass dieser Eindruck mit der Spitzenqualität vom Imker 

nur dann gewählt werden sollte, wenn wir uns zu 100% sicher sind, dass wir diese 

Vorgaben bis zum Ende des gewählten MHDs eingehalten werden.  

  

Die Alternativen, die oben genannt werden, werden von der LMÜ nicht so kritisch 

gesehen und könnten dann auch ohne weitere Probleme -zumindest haben wir von 

diesen aktuell noch nichts gehört oder gelesen- verwendet werden. Hier wird die 

Auslegung offenbar noch großzügiger gehandhabt. 

05.10.2026 

Peter Leuer 

Obmann für Qualitätssicherung  

und Zertifizierung 

Beratung und Schulung von Imker 

Schulung von Auditoren gemäß 

QM Honig und Imkerei® 


